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Zielgruppe

richtet sich an die beruflich etablierten Ein- 
wohner Münchens und an Besucher unserer 

Stadt, männlich wie weiblich, im Altersspektrum 30 bis  
ca. 60 Jahre. Unsere Leser verfügen über ein überdurch-
schnittliches Einkommen, sie können es sich leisten, in den 
besten Lagen der Stadt zu wohnen, sie frequentieren den 
gehobenen Einzelhandel und genießen die vielfältige Gast-
ronomie. Unser Anspruch ist es, unseren Lesern „Das Beste 
in München“ aus den verschiedensten Bereichen vorzu- 
stellen – immer unabhängig recherchiert und redaktionell 
auf bereitet. Dabei setzen wir auf einen Mix aus informa- 
tiven Produkt- und Dienstleistungsempfehlungen, ausführ-
lichen Porträts und interessanten Hintergrundberichten. 
MQ liefert viermal im Jahr Tipps und Anregungen für eine 
genussorientierte Lebensgestaltung in München.



Heftkonzept
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Münchens 
schönste
Sommer-
terrassen

E S S E N  &  T R I N K E N

Was tun, wenn es brüllend 
heiß zugeht in der Theati-
nerstraße, die überlaufenen 
Straßencafés kaum locken 
und der See auf die Schnelle 
zu weit weg ist? Ja, es gibt 
sie, die würdigen Alternati-
ven. Mercedes Lauenstein 
empfiehlt Ihnen Münchens 
schönste Innenstadt-Ter-
rassen. Für die sonnigsten 
Tage des Jahres.

V Vormittagssonne Mittagssonne NachmittagssonneM N

Direkt gegenüber vom 
Hauptbahnhof bietet der 
Innenhof des Le Meridien  
ein Refugium mitten im 
Lärm der Mobilität

Fast weltstädtisch  
sieht es am Lenbachplatz  
aus, wo sich im 1. Stock 
des Künstlerhauses  
The Grill mit seiner schö-
nen Terrasse befindet
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E I N K A U F E N
Shoppingtipps, Neueröffnungen, Produktempfehlun- 
gen, Labelporträts und ausführliche Specials z.B.  
über Maßschneider oder Goldschmiede in München

E S S E N  &  T R I N K E N
Restaurantbesprechungen, Porträts und Themen-
specials z.B. über Edelimbisse, Kochschulen oder 
auch Craft-Biere und Champagner

Einen ähnlichen 
Aufbau zeigt  
das Musterhaus 
„Alpenchic“, das 
man in der stän­
digen Ausstel­ 
lung der Bauwelt 
Poing auch innen 
jederzeit an­
schauen kann

Große Glasfronten 
sind das Kennzei­
chen dieses Bau­
fritz­Hauses (o.), 
dessen offener 
Küchen­/Wohnbe­
reich mit dem mar­
kanten Holzparkett 
modernen Wohn­
vorstellungen ent­
spricht
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W O H N E N

eder stellt sie 
sich irgend-
wann: die Frage, 
wo und wie er 
oder sie leben 
und wohnen 

möchte. Wenn die mobile Single-
Phase vorbei ist, es um ein Le-
ben zu zweit geht oder aus Paa-
ren schließlich Eltern werden, 
über legen auch viele Münchner 
noch einmal neu und überden-
ken ihre Werte, finanziellen Mög-
lichkeiten und Zukunftspläne. 
Wollen wir in der Stadt bleiben? 
Sollen wir in die Gegend ziehen, 
in der die eigenen Eltern leben? 
Könnte das Le ben auf dem Land 
etwas für uns sein? Wie wäre es 
mit der nahen Vorstadt? Und: 
Wollen wir bauen? 

Bauen – ja! Das sagen über-
raschend viele Münchner zur 
Zeit, man muss sich nur in den 
Vororten einmal genauer um-
sehen. Die gute Zinslage hat den 
oberbayerischen Bauboom be-
fördert. Aber ein Fertighaus? Ein 
Haus aus Pappmaché, das an die 
Filmkulisse der „Truman Show“ 
erinnert, in der ein Haus dem 
anderen gleicht und uns vor Au-
gen hält, wie nahe das Leben im 
vorstädtischen Reihenhaus an 
Satire grenzt? Jedoch fand schon 
Leonardo da Vinci im 15. Jahr- →

hundert nichts Verwerfliches 
an der Idee der Fertigkonstruk-
tion, er konzipierte ein Haus, 
das aus verschiedenen Elemen-
ten zusammengesetzt wurde, die 

„casa mutabile“. Und mit Walter 
Gropius wurde das Bauhaus-
Baukastenprinzip salon fähig. 
Lei der kennzeichnete das Genre 
vor allem in den 1960er-Jahren 
schlechte Isolierung, hohe 
Schad stoffbelastung und min-
dere Bauqualität – ein Image, 
das zu Unrecht bis heute haftet. 
Denn die Branche hat eine Ent-
wicklung bis hin zu echten Lu-
xus-Häusern hinter sich. 

Neun Monate dauern 
die individuelle Planung 
und Herstellung, zwei  
 Tage der Aufbau
Vor Ort geht es rasend schnell: 
Riesige Schlepper bringen die 
fertigen Wände aus der Fabrik 
zur Baustelle, ein Kran hebt sie 
in die richtige Position, Mon-
teure verbinden die einzelnen 
Holzteile. Fertig. Schon steht das 
Haus, das in den neun Monaten 
zuvor geplant und produziert 
wurde. Die Nachbarn staunen. 
Nicht nur über das Tempo des 
Aufbaus, son dern auch über das 
Design. Es ist ein richtig schö-
nes Haus geworden. 

Da steht es nun, nach nur zwei 
Tagen Aufbau, und fügt sich ein 
in die oberbayerische Idylle, klar 
in der Form, hochwertig in den 
Materialien und gleich zeitig 
unprätentiös in der Gesamtwir-
kung. Die Nachbarn am Am-
mersee scheinen begeistert, im-
merhin ist es jetzt schon das 
siebte Holz haus dieser Art in un-
mittelbarer Nähe. Die Bauweise 
von Baufritz, der sich in Sachen 

Infos
B A U F R I T Z
Erkheim vor  
Memmingen, 
baufritz.de

G R U B E R  N A T U R -
H O L Z H A U S
Rötz bei Cham, 
gruber-ausbau.de

R E G N A U E R
Seebruck a. 
Chiemsee, 
regnauer.de

B A U W E LT  P O I N G
bauzentrum- 
poing.de

B E R A T U N G  
R U T H  WO L F
menschen- 
raum.com

Schick am See
Ein Fertighaus am See? Was vor Jahren noch sehr 
kritisch betrachtet wurde, ist auch im Münchner 
Umland plötzlich en vogue: Systemarchitektur ist 
ökologisch, schön und schnell realisiert.

J

Öko-Naturhäusern in System-
bauweise einen Namen gemacht 
hat, kommt in Gegenden wie 
dieser an. 

Neueste Zahlen zeigen, dass 
es Münchner, die das Zen trum 
verlassen, entweder in die äuße-
ren Stadtviertel zieht – oder sie 
verlassen die Stadt in Richtung 
Umland. 2013 zogen knapp 
10.000 Einwohner von der Stadt 
in den Landkreis Mün chen. 
Knapp 4000 Richtung Fürsten-
feldbruck, sowie mehr als 2000 
jeweils in die Regionen 

Herrlich die Sicht auf den See von 
der mit Holz ausgelegten Terrasse

W O H N E N
Exklusive Wohn- und Einrichtungstipps, spektakuläre 
Immobilienprojekte, Specials z.B. über Luxus-Makler 
und ihre interessantesten Objekte

Fit bis zum 
Winter
Schlank, straff, fit: Immer mehr Menschen 
streben nach dem perfekten Körper. Für MQ 
hat sich Fitnessexperte MICHAEL DIVÉ in  
Münchens Premium-Studios umgesehen.

W O H L F Ü H L E N

Ein Blick in den  
Wellness-Bereich von 
Elements Fitness  
in der Siemensallee

Dieser junge 
Mann trainiert bei 
Sports & Health 
unter dem Motto 
„Fitness und  
Persönlichkeit“
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W O H L F Ü H L E N
Tipps und Empfehlungen für ein ganzheitliches 
Wohlbefinden, Themenspecials z.B. über Day-Spas, 
exklusive Beauty-Salons oder Personal-Training
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Lepanto-Saal im Museum  
Brandhorst – Theresienstr. 35: Egal ob 
jemand im Lepantozyklus von Cy Twombly 
eingesaute Tischdecken, verwaschene Seero-
sen oder doch irgendwann die Türkenschlacht 
im Mittelmeer erkennt, und egal ob jemand 
den US-amerikanischen Maler für ein Genie 
oder einen überbewerteten Kritzler hält: Er 
ist einer der bedeutendsten und hochbezahl-
testen Künstler unserer Zeit. Mit einer enor-
men Anzahl seiner Werke besitzt das Museum 
Brandhorst in der Maxvorstadt nicht nur die 
größte Sammlung Cy Twomblys außerhalb 
der USA. Auch gestaltet sich die Darbietungs-
form dieser Werke höchst beeindruckend. 
Die Berliner Architekten Sauerbruch Hutton 
schufen in Zusammenarbeit mit Cy Twombly 
persönlich einen eigenen Saal für den monu-
mentalen Lepantozyklus. Selbst das MOMA in 
New York soll neidisch darauf sein. Und nicht 
nur darauf. Sie hätten nämlich auch gern die 
Rosenbilder Twomblys gehabt. Die hängen nur 
einen Raum weiter. Was die Sammlung sonst 
noch bietet? Zum Beispiel eine der größten 
Warhol-Sammlungen Europas, Werke von 
Damien Hirst, Jeff Koons, Alex Katz und Ger-
hard Richter – um nur einige zu nennen. 

BMW Welt – Am Olympiapark 1: Die Wiener Architekten Coop 
Himmelb(l)au haben mit der BMW Welt im Münchner Norden eine 
Art Sphinx der Moderne errichtet. In perfekt muskulöser und zu-
gleich eleganter BMW-Ästhetik fügt sich die Veranstaltungs- und 
Erlebnisstätte der weltberühmten Automarke in das Ensemble BMW 
Museum, „Vierzylinder“ und Olympiapark ein. Wenn dann die Sonne 
auf den hellen Asphalt knallt und die matte Stahlfassade des Baus 
den Himmel über der Stadt noch mehr zum Leuchten bringt, ist die 
Zukunfts-Ästhetik perfekt. Man kann hier glatt einen halben Tag ver-
bringen. Jede Bewegung ist wie ein Fließen durch unterschiedliche 
Ebenen: Über die in sich geschwungene Brücke hinüber zum BMW 
Museum und wieder zurück, hinauf und hinab durch die Shops und 
die Restaurants. Zwischendurch sollte man dringend einmal stehen-
bleiben und zusehen, wie auf einer ebenfalls irgendwie im Raum 
schwebenden Galerie Menschen ihre neuen Autos abholen. Wie sie 
sie auf drehenden Tellern zum ersten Mal betrachten und dann ein-
fach einsteigen und über eine riesige Rampe davon rasen. 

 München  
modern 

e n t d e c k e n

enn ein Trend in München ankommt, weiß 
man: Er ist vorbei. So lautet ein Lieblings-
satz vieler München-Kritiker. Denn die 
Stadt krankt offensichtlich hin und wieder 
an Symptomen der Modernitätsverweige-
rung. Eine große Architekturdebatte ent-

brannte so einst zwischen Alt-OB Georg Kronawitter und 
seinem Nachfolger Christian Ude. In einem Interview zum 
Thema sagte letzterer, das Argument, jede moderne Archi-
tektur verschandele das Stadtbild, sei schlichtweg eine bös-
artige Unterstellung. Wie recht er damit hatte, zeigen die 
folgenden vierzehn Beispiele von Orten, in denen München 
dann doch auf der Höhe der Zeit ist.

Strikte Ladenschlussgesetze 
und kein Gebäude höher  
als die Frau en kirche – viele 
Menschen sehen in München 
eher ein zu groß geworde- 
nes Dorf als eine Weltstadt.  
Doch es gibt sie, die Orte  
und Bauwerke, an denen die 
Stadt selbstbewusst Rich-
tung Zukunft blickt.  W
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E N T D E C K E N
Empfehlungen für die Veranstaltungen der Saison, für 
Ausflüge und Kurzreisen sowie spannende Entdeckungs-
touren durch die Welten von Kunst, Design und Kultur 

W O H L F Ü H L E N
Tipps zu den schönsten und entspannendsten  
Hotels im Alpenraum. Gerade richtig für ein luxu
riöses Wochenende abseits der Stadt



Verbreitung
erscheint seit 2016 in einer erhöhten 
Druckauflage von 40.000 Exemplaren. 

Davon werden rund 30.000 Exemplare direkt in 
die Briefkästen in den besten Wohnlagen der Stadt 
und den südlichen Umlandgemeinden (u.a. Solln, 
Pullach, Grünwald) zugestellt; rund 10.000 Maga-
zine liegen an mehr als 200 Auslegestellen im  
gehobenen Einzelhandel, in der Gastronomie und 
in den besten Hotels der Stadt als Leseexemplar 
oder zur Mitnahme aus. Eine Auswahl unserer Aus
legestellen ist im Internet unter www.mq-mag.de 
einzusehen.

75%
Haushalts- 
verteilung in  
gehobenen  
Wohngegenden*

 25%
Auslage im  
gehobenen  
Einzelhandel, 
der Gastro
nomie und in  
Luxushotels

* �Da MQ Munich Quality als redaktionell gestaltetes Qualitäts-Magazin auftritt, darf es bei der Hausverteilung auch den sog.  
„Werbeverweigerern“ zugestellt werden. Bei einer (rollierenden) Haushaltsabdeckung von rund 60.000 Premium-Haushalten  
haben in den beiden Jahren 2014 und 15 weniger als zehn Haushalte die fortgesetzte Belieferung abgelehnt.



1/1 

SP 175 x 238  ·  AS 200 x 267

SP = Satzspiegel   
AS = Anschnitt 
Anzeigen im Anschnitt 
sind immer mit 3 mm 
Beschnittzugabe  
umlaufend anzulegen

alle Angaben in mm  
(Breite x Höhe)

alle Preise für CMYK

Alle Preise zzgl. ges. 
Mwst. Es gelten die AGB 
der Inmedia Verlags- und 
Redaktionsbüro GmbH. 
Diese sind online unter 
mq-mag.de abrufbar.

1/1
3.900,—

SP 175 x 116  ·  AS 200 x 134

1/2  
quer

1/2  
hoch 

SP 85 x 238  ·  AS 97 x 267

1/2
2.200,—

SP 175 x 80  ·  AS 200 x 98  

1/3  
quer 

1/3  
hoch 

SP 55 x 238  ·  AS 67 x 267

1/3
1.500,—

SP 175 x 52  ·  AS 200 x 70

SP 85 x 113  ·  AS 97 x 131

1/4  
Eck

1/4  
quer

SP 40 x 238  ·  AS 52 x 267

1/4

  

1/4
1.200,—

Nachlässe

Malstaffel bei Jahres- 
abschlüssen von mindestens  
 
2 Anzeigen 10 %  
3 Anzeigen 15 %  
4 Anzeigen 20% 

AE-Provision: 15%

hoch

Anzeigenpreise

Im Umfang ab 1/1 Seite 
sind auch redaktionsähn-
lich gestaltete und entspre-
chend gekennzeichnete 
„Advertorials“ möglich. 
Nähere Auskunft gibt Ihnen 
gerne der Mediaverkauf.



A U S G A B E 	 A N Z E I G E N - S C H L U S S 	 D R U C K U N T E R L A G E N 	 E R S C H E I N U N G S TA G

(1) Frühling 2016	 24. Februar	 7. März	 18. März

(2) Sommer 2016	 25. Mai	 6. Juni	 17. Juni

(3) Herbst 2016	 24. August	 5. September	 16. September

(4) Winter 2016/17	 2. November	 14. November	 25. November

Spezial

Termine 2016

U3
4.100,—

U2
4.200,—

U4
4.500,—

Sonderwerbeformen auf 
Anfrage. Alle Preise zzgl.  
ges. Mwst. Es gelten die 
AGB der InMagazin Verlags 
GmbH. Diese sind online 
unter www.in-muenchen.de 
abrufbar.

Beilagen /Beikleber

95,— 
95,- je Tausend bei maschineller 
Beilegung. Bis 20 g, höheres 
Gewicht und Handbeilage auf 
Anfrage. Keine Teilbelegung.

S O N D E R P LAT Z I E R U N G E N  
U N D  B E I W E R K E
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